
Lebenslauf 
 
Geboren am 4. Juli 1952 in Gundelsheim am Neckar.  
Verheiratet, drei erwachsene Kinder.  
 
Gewerkschaftliche Laufbahn 
 
Bevor Uwe Grund im September 2009 von der Delegiertenversammlung der 
Hamburger Gewerkschaften zum DGB-Vorsitzenden gewählt worden ist, war er 
stellvertretender Landesbezirksleiter von ver.di-Hamburg und arbeitete dort auch als 
politischer Sekretär im Fachbereich Finanzdienstleistungen.  
 
Seit 1968 ist Uwe Grund Gewerkschaftsmitglied. Während der Ausbildung zum 
Versicherungskaufmann trat er in die Deutsche Angestellten Gewerkschaft (DAG) 
ein. Bereits mit 19 Jahren wurde er in Stuttgart DAG-Jugendsekretär. Danach hat er 
operative Aufgaben seiner Gewerkschaft in der Unternehmensbetreuung und in der 
Tarifarbeit im Handel übernommen.  
 
1987 folgte der Umzug aus Baden-Württemberg nach Hamburg. Dort berief ihn die 
DAG zum Landesverbandsleiter.  
 
Als Sprecher des Beirates der DAG war er am Aufbau der neuen 
Dienstleistungsgewerkschaft ver.di aktiv beteiligt und Mitglied der 
Gründungsorganisation.  
 
 
Politische Laufbahn 
 
Seit 1971 ist Uwe Grund SPD-Mitglied und war für seine Partei von 1991 bis 2011 
Mitglied der Hamburgischen Bürgerschaft. Zwischen Oktober 2001 und Dezember 
2002 war er als Vorsitzender der SPD-Bürgerschaftsfraktion tätig.  
In seiner parlamentarischen Arbeit hat er die Schwerpunkte Sozial-, Wirtschafts- und 
Medienpolitik gewählt. 
Nach zwanzig Jahren verzichtete er aus persönlichen Gründen auf eine erneute 
Kandidatur für das Parlament der Freien und Hansestadt Hamburg. 
 
Ausbildung und Beruf 
 
Mittlere Reife  
Ausbildung zum Versicherungskaufmann  
 
 
Interessen 
 
Uwe Grund ist in seiner Freizeit künstlerisch aktiv, liest viel, reist gerne und ist ein 
leidenschaftlicher Koch. 
 


